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DER DUFT
DES NEUEN

Neben Kosice ist Marseille (mit der
Provence) Europas Kulturhauptstadt
2013. Im neuen Hafenviertel beweist

die Stadt: Sie ist fit für die Zukunft

Sieben Uhr morgens. An den Quais des alten
Hafens der ältesten Stadt Frankreichs erwacht
der Tag. Wo einst Handelsschiffe aus dem
Orient ihren Anker warfen, klappern jetzt die
Masten weiß-blauer Segelboote. Die sandfar-
benen Fassaden der Bars und Bistros schim-
mern um diese Zeit in zartem Rosa. Mein

Blick fällt auf den geraniengesäumten Balkon der Bar „Cara-
velle" im ersten Stock eines alten Bürgerhauses. Hier werden
warme Croissants zu heißem Kaffee serviert, während sich
die ersten Autos in die Rue de la Republique einfädeln. Die
Fischverkäufer auf dem Quai des Belges tun das, was sie
immer taten: Preisschilder wie Lockvögel zwischen Kisten
mit frischer, nach Meerwasser duftender Ware zu platzieren.
Mit einem Unterschied: Seit wenigen Wochen schwebt über
ihren Köpfen ein gläsernes Dach, einem futuristischen Segel
ähnlich. Es ist Norman Fosters Beitrag zum Thema „Euro-
mediterranee", dem wohl größten Sanierungsprojekt, das
eine Stadt am Mittelmeer je erfahren hat.
Mithilfe eines Milliarden-Etats erlebt das 480 Hektar große
Dreieck zwischen neuem Hafen, Place de la Joliette und dem
Bahnhof Saint-Charles seit ein paar Jahren eine gigantische
Metamorphose. Wesentlich größer als die neue Hafencity der
Partnerstadt Hamburg, schafft der neu erweckte Teil von Mar-
seille in Zukunft jede Menge Platz für Business-Komplexe mit
Tausenden Arbeitsplätzen, Filmstudios, Shoppingcenter, Ga-
lerien und Grünanlagen. Die besten Architekten brachten
ihre Ideen ein. Den Anfang machte Zaha Hadid 2010 mit
einem 147 Meter hohen 33-stockigen Buroturm. Gefolgt von
der Verwandlung des alten Getreidespeichers „Le Silo" in ein
Konzerthaus mit Platz für 2000 Personen. Zu Beginn des
europäischen Kulturhauptstadtjahres „Marseille-Provence"
gab es noch viele Baustellen. In diesen Tagen rechnet man
allerdings mit wichtigen Neueröffnungen: z.B. FRAG, das vom
japanischen Stararchitekten Kengo Kuma gestaltete Zentrum
des Regionalfonds für zeitgenössische Kunst, die durch ihre
außergewöhnliche Architektur auffallende Villa Mediterranee

oder das von Rudy Ricciotti gebaute MuCEM, das sich auf
die Dokumentation des Lebens am Mittelmeer konzentriert.
Kehrt man der ultramodernen Hafengegend den Rücken und
steigt die Stufen hoch zur Kathedrale, die wegen ihrer mar-
kanten Blockstreifen-Optik den Spitznamen „Pyjama" trägt,
taucht man schon nach wenigen Schritten in das enge Gas-
sengewirr des ehemaligen Rotlichtviertels Le Panier ein.
Frisch gestrichene Fassaden, schicke Galerien und Chocola-
terien weisen auch hier in cine neue Zukunft. Genauso wie
die renovierten Haussmann-Häuser am Rand der Rue de la
Republique und der durch Schönheitsreparaturen aufge-
frischte Prachtboulevard Canebiere. An seinem Ende entfaltet
sich im Quartier Belsunce eine bunte orientalische Welt, die
einen hier und da glauben macht, man befände sich in den
Souks von Tunis oder Casablanca. Ein Zeichen dafür, dass
viele Einwanderer aus dem Maghreb stammen. Vom Quai des
Belges fahren den ganzen Sommer Ausflugsboote zu den
Frioul-Inseln, wo Schiffswracks unzählige Taucher anlocken.
Oder zu den Calanques, an der Küste steil abfallende Kalk-
steinfelsen, zu deren Füßen das Mittelmeer türkis glänzt.
Oder man setzt sich in den Zug und gönnt sich eine Extra-
portion ländliche Idylle. Am schönsten in der nur etwa 30
Bahnminuten entfernten Kleinstadt Aix-en-Provence, wo
man mit Events und Ausstellungen im Kulturjahr auf sich
aufmerksam macht. Und wo die Provence noch davon träumt,
wachgeküsst zu werden. CHRISTINE VON FAHLEN
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Vorwahl von Marseille 0033/491

HOTELS
SOFITEL MARSEILLE VIEUX PORT
Der moderne Bau mit 134 ele-
ganten Zimmern und Suiten
thront in Poleposition über dem
alten Hafen Das exquisite Früh
stucksbuffet st genauso außer-
gewöhnlich wie der Bilderbuch-
blick auf die Festung und den
Hafen Abends geniefit man dort
Gourmetkuche und die Lichter
der Stadt Der Service ist auf-
merksam und sehr persönlich
Im So -Spa werden erschöpfte
City Touristen mit Signature
Massagen oder -Facials der Kult-
marke Canta wieder in Form
gebracht DZ ab 185 Euro, Tel
155950, www.sofitel com

INTERCONTINENTAL MARSEILLE
HOTEL DIEU Zwei Schritte vom
Vieux Port entfernt wird im April
das 5-Sterne-Designhotel hinter
der imposanten Fassade eines
ehemaligen Krankenhauses er-
öffnet Die Gaste schauen in
72 von insgesamt 194 Zimmern
und Suiten vom Fenster auf den
Hafen und die auf einen Hügel
gebaute Kirche Notre-Dame de

la Garde Em Augenschmaus für
Design-freaks das Restaurant
Les Fenetres und die Bar Le

Capian mitTerrasse Tel 013971,
www.mtercontmentalhotels com

LE PETIT NICE PASSEDAT Gerald
Passedats Großvater kaufte die
griechische Villa am Meer, sein
Vater begründete ihren Ruf als
erstklassiges Gästehaus mit
Gourmetlokal Der Sohn krönte
die Familiengeschichte 2008 mit
drei Sternen im Guide Michelin
Die Gaste der zeitgemäß maritim
dekorierten 13 Zimmer und drei
Suiten schauen vom Garten auf
die Festungsmsel Chäteau d'lf,
die Inspiration für Alexandre Du-
mas Graf von Monte Christo" DZ
ab 150 Euro, Buchung über Relais
& Chäteaux. Tel. 00800/2000 0002,
www relaischateaux.com

HÖTEL LE CORBUSIER Charles-
Edouard Jeanneret alias Le Cor-
bus er konzipierte in den 1940er-
Jahren den 138 Meter langen
Hauserblock Cils Radieuse' im
Süden von Marseille als neues
Wohnmodell In einem Teil da-
von ist heute em stilechtes Bed &
Breakfastmit21 Zimmern unter-
gebracht Seit 2003 unter dem-

selben Dach das feine Restau-
rant .Le Ventre de lArchitecte ,
wo Kuchenchef Alexandre Mazzia
seiner Fantasie freien Lauf lasst
DZ ab 100 Euro, Tel. U 78 00, www.
hotellecorbusier com

FEINE KÜCHE
LAURACEE Kuchentalent Chris-
tophe Negrel konzentriert sich
mit Vorliebe auf Fisch und
Meeresfruchte Und auf Trüffel in
allen Variationen Wahrend der
Truffelsaison serviert er em kom-
plettes Menü - bis hin zürn Des-
sert - in Kombination mit den
aromatischen Edelpilzen 96, Rue
Gngnan, Tel. 91 33 63 36

MALTHAZAR Besser kann man
eme Brassene-Kuche nicht fuh-
ren Kuchenchef Michel Portos
verwohnt seine Gaste die am
liebsten auf den langen Bistro-
Banken Platz nehmen, in erster
Linie mit Lyoneser Spezialitäten
19, Rue Fortia, Tel. 334246

L'EPUISETTE Wunderbar gele
gen, auf einem Felsen über der
Anse du Vallon des Auffes und
seit Jahren unter der Regie des
Meisterkochs Guillaume Sourneu,
halt sich das Lokal als eme der
Lieblingsadressen derfemen Ge
Seilschaft von Marseille Die
Gaste lieben seine gegrillten Rie
sengarnelen mit vegetarischen
Fruhlmgsrollen und Wasabi
Sauce oder den Seebarsch mit
Zwiebeln und Chonzo-Creme
Vallon des Auffes, Tel 521782

ALLES FISCH
RESTAURANT CHEZ MICHEL In
der Mitte des Speisezimmers
setzt em mit frischen Fischen
gefülltes Boot die richtigen
Akzente Das Rezept für die be-
rühmte Bouillabaisse wurde vor
50 Jahren von Eleonore Visciano
festgeschrieben und nie mehr
geändert Dafür gab es auch kei-
nen Grund1 6, Rue des Catalans,
Tel. 523063

CHEZ FONFON Die Bouillabaisse
ist und bleibt hier der Superstar,
gefolgt von der Bournde [einem
ebenfalls regional beliebten Fisch-
emtopf] urd allen anderen F sehen,

die hier direkt aus dem Meer auf
den Grill und dann weiter auf
die Teller kommen 140, Rue du
Vallon des Auffes, Tel. 521438

LE MIRAMAR Das Terrassen-
lokal direkt am Hafen steht in
jedem Reiseführer und halt doch
seinen wohlverdienten Rjf als
Top-Adresse für die echte Bouil-
labaisse Für beste Zutaten zahlt
man pro Kopf mehr als 50 Euro
12, Quai du Port, Tel. 914109

EASY o COOL
LES ARCENAULX Em bisschen
Bar, em bisschen Bistro, em biss-
chen Bucherladen und seit Jah-
ren eme Institution Man kommt
zum Stobern, zum Plaudern,
auf em Glas Wem oder wegen
des frischen Fischs mit exo-
tischen Thai-Gewürzen 25, COUTS
d'Estienne d'Orves, Tel. 598030

BAR DE LA MARINE Hier verraten
wir beileibe kein Geheimnis. Die
Bar de la Manne ist der Klassi-

ker für einen Pastis auf der Ter
rasse, wenn die Sonne über dem
Hafen versinkt Und war mehr
fach die Kulisse in den F Imen von
Marcel Pagnol 15, Quai Rive Neuve,
Tel. 54 95 42

CAF£ DE LA BANQUE Zur blauen
Stunde ist es eme echte Heraus
forderung, auf der verglasten
Terrasse dieser Cafe Bar einen
Platz zu bekommen Drinnen
wird diskutiert, Zeitung gelesen
und Schach gespielt Die Cock-
tails sind hervorragend und be
zahlbar Zu essen gibt es Steak
mit Pommes frites und einen
Plat du Jour 24, Boulevard Paul
Peytral, Tel. 33 35 07

LA TASCA Zur Abwechslung
stammen hier alle Spezialltaten
aus dem Nachbarland Spanien
der Wem die vielen verschie-
denen Tapas und auch das Re
zept für den Mojito Schon für
einen romantischen Abend bei
Kerzenlicht 102, Rue Ferrari, Tel.
422602

LA CARAVELLE Bei Jazz und
Tapas vertreibt man sich die Zeit
n der ersten Etage e nes Hauses

am Rande des Vieux Port Der
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beste Platz für den Sunset ist der
wundervolle blurnengeschmuck-
te Balkon Direkt gegenüber von
Notre-Darne de ld Garde der
Schützpatronm der Stadt 34,
Quai du Port, Tel. 90 3664

COMPTOIR LORANGER Em schö-
ner Platz um einen Shoppmg-
bummel zu unterbrechen Wer
nach einem Salat oder Sandwich
nichts Süßes mehr mag kann die
herrlichen Kuchen und Macarons
sowie Tees und schönes Geschirr
auch einpacken lassen 54, Rue
Grignan,Tel.540Ä35

RUE PARADIS
Sie beginnt an der zentralen Rue
Canebiere, ist mit 2,8 Kilometern
die längste Straße der Stadt und
auf beiden Seiten mit den schöns-
ten Lifestyle-Adressen gespickt,
einem angesagten SUSHISHOP
INr. 82. Tel. 0826/826628) dem
CAFE POPULAIRE, einer schicken
Adresse für einen Cocktail (Nr.
110, Tel. 0253 96) dem LE JULIEN,
einer der besten Brassenen der
Stadt (Nr 1U, Tel 370622), dem
Design- & Dekoladen MOBILE DE
CURIOSITESlNr. 1591, dem Kunst-
und Kitschladen MDBA |Nr. 1631,
der GALERIE PARADIS (Nr 180,
Tel. 021004) der Vmothek LES
CAVES DE DELIBES (Nr. 3«, Tel.
370128) und einer Schotztruhe
für Patisserie und Eiscreme, dem
AMAND1NE (Nr. 475. Tel. 717710)

COURSJULIEN
Das kreative Herz der Stadt schlag t
auf einem Hügel über dem Vieux
Port In der mit plätschernden
Brunnen und stolzen Zypressen
gerahmten verkehrsfreien Zone
tummeln sich Trendadressen wie
der Top-Italiener LA CANTINETTA
(Nr. 26., Tel. A81Q48J, die ESPACE
JULIEN, em musikalischer TaLent-
schuppen, dessen Interpreten im
Cafe-Mubique nebenan auftreten
(Nr. 39, www espace-juLien.coml,
die einheimische Modedesignenn
MARIE EVE INr. BD, Tel. 0699/486174)

KULTUR-
MUSTS
MUSEE CANTINI Der Marmor
Kunstler Jules Cantim hinterließ

der Stadt sein Haus und eme
Sammlung moderner Kunst aus
den Jahren 1900 bis 1960 unter
anderem mit eindrucksvollen
Werken der Kubisten und Sur-
realisten 19, Rue Gngnan, www.
musee-cantini.marseille.fr

CENTRE DE LA VIEILLE CHARITE
Das ehemalige Armenhaus im Alt-
stadtviertel Le Panier beherbergt
heute drei Museen, die sich mit der
Kulturgeschichte der Mittelmeer
[ander seit der Antike befassen
Eme der nächsten Ausstellungen
Les Archipels remventes (28 6 -

22 9 l 2. Rue de la Charite, www.
vieille-charite-marsellle org

LA FRICHE LA BELLE DE MAI
Am RandederStadtbekamendie
weitläufigen Räume einer ehe-
maligen Tabakfabnk eme neue
Funktion. Theatergruppen, junge
Radiosender, Kunstler und Mu
siker fanden hier eme neue Hei-
mat Sowie das lassige Restau-
rant Les Grandes Tables 41,
Rue Jobin, www.lafriche.org

MUCEMDaslangeerwartete Mu-
see des Civilisations de l Europe
et de la Mediterranee wurde
gerade erst auf geschichtstrach-
tigem Grund am Hafen eröffnet
mit den Ausstellungen Au Bazar
du Genre -feminin/masculin und
Le Noir et le Bleu (beide bis De-

zember] Dock J4, www.marseille-
tounsme.com

VILLA MEDITERRANEE Das neue
futuristische Kulturzentrum er-
streckt sich über rund 3000 m!

wovon die eme Hälfte Ausstel-
lungsflache ist, die andere em
Unterwasser-Auditorium In der
Eroffnungsausstellung Med ter-
ranees Des Grandes Cites d hier
aux Hommes d aujourd hui prä-
sentieren sich Städte rund ums
Mittelmeer mit ihrer Geschichte
und den aktuellen sozialen
Brennpunkten (noch bis 18 Mai)
Dock J1, www.mp2013 fr

ABSTECHER
NACH AIX-EN-
PROVENCE
Musterbeispiel einer provenza-
l sehen Kleinstadt In ihrem Zen-

trum ist die platanengesaumte
Prachtstraße COUTS M rabeau ei-
nen ausführlichen Bummel wert
Vom Gare Samt-Charles in Mar-
seille braucht der Zug hierher
nur eine gutp halbe Stünde

VILLA GALLICI Sie steht au- je-
der Hitliste, wenn es um außer
gewohnlich stilvolle Hideaways
weltweit geht Mit seiner dis-
kreten und doch sehr persön-
lichen Aufmerksamkeit gibt
der Maitre de Maison, Laurent
Mounet, den Gasten das Gefühl,
in der prachtvollen Vi L La sein
privater Gast zu sein Jedes der
17 Zimmer ist mit wertvollen
Antiquitäten ausgestattet Auf
den romantisch gedeckten Ti-
schen des Gourmetrestaurants
und überall sonst liegen frische
Rosen Und auf Wunsch gibt es
auch eme geführte Tour zürn
Atelier von Paul Cezanne in der
Nachbarschaft DZ ab 230 Euro,
Buchung über Relais & Chäteaux,
Tel 00800/20000002, www.relars
chateaux.com

MUSEE GRANET Das mit Abstand
schönste und interessanteste
Museum der Stadt Die Samm
lung des Malers Francois Granet
bildet die Basis der standigen
Ausstellung von italienischen,
holländischen und franzosischen
Meistern Es gibt auch eme
kleine Handvoll Originale von
Cezanne Die Sonderausstel-
lung zum Kulturjahr .Le Grand
Atelier du Midi De Cezanne a
Matisse lauft vom 136 -13 10
Place Saint Jean de Malte, www
m useegranet-a ixen presence fr

REISE-INFOS
ANREISE Lufthansa fliegt im
Sharing mit Air France täglich von
mehreren deutschen Flughafen
nonstop nach Marseille Hm-und
Ruckflug ab 120 Euro Vom Flug-
hafen Marseille gehen Busse alle
15 Minuten zum zentralen Gare
Samt-Charles www.lufthansa.de

INFORMATIONEN Zum Kulturjahr
Marseille-Provence 2013' unter

www.mp2013 fr Oder vor Ort
Off ice de Tourisme de Marseille,
4 La Canebiere, www marseille-
tounsme.com


